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Erfahrungen

für bescheidenen Preis
haben Sie Ihren Anzug
wieder komplett:

Strapazierhosen
Tennisliosen
Golfhosen

lortlioNcii

Gule Herrenkonfektion

Arl.on. Basel. Chur. Frauenleld. St Gallen, Glarui
Lu 'im Ölten, RoMamhorOi Schalfhauscn. Stans,

Winterthur, Wohlen. Zug. Zirick.
Be.n, Biel. La Chaui-dc-Fonds, Interlaken. Thun

Bescheidenheit
Als Charles Dickens in England auf

der Höhe seines Ruhmes stand, kam er
auf Besuch nach Paris, wo Balzac
gerade seine stärksten Erfolge hatte.

An einem Bankett, das man zu Ehren
des englischen Erzählers in der
französischen Metropole gab, brachte ein
Schriftsteller einen Toast auf Dickens

aus, den er als den gröfjten Erzähler
seiner Epoche pries.

Dickens hörte zu, erhob sich dann
und sagte ebenso kurz wie bescheiden:

«Im Namen Balzacs danke ich Ihnen.»
Hed.

Naturkunde
(möge mit eigenen Ohren gehört)

Hansli bringt drei Maikäfer nach
Hause. Grofjmutter ist zu Besuch. Ihr

graut vor den Krabbeltieren und sie

glaubt, dem Enkelkind ihre Kenntnisse
aus dem Tierreich beibringen zu müssen:

«Me sött alii Maiechäfer töde; die
legid Eier, und us dene gits Engerling,
us de Engerling gits Werre, und us de
Werre Hornussel» c- s-

Stolze Bettler sind die unangenehmsten aus

der ganzen Bettlerzunff, denn sie wollen, wie
es im russischen Sprichwort heifjt, «Kapital
schlagen und die Unschuld bewahren.»

Menschen, die sich mit ihrer Ehrlichkeit
brüsten, machen den Eindruck, als riechen sie

nach schlecht parfümierter Seife.

Noch mehr als die hübsche Billetteuse erfüllt
mich mit Bewunderung die Tatsache, dafj ihr

Tramwagen rechtzeitig ankommt.

Das Geld macht den Menschen nicht glücklich,

doch hat ein kluger Kopf herausgefunden,
dafj das Geld zu etwas nützlich sei, es beruhigt

die Nerven. S. R.

Das disziplinierte Denkmal

Preisfrage
Mit wäm isch hüür guet Chriesi ässe?

Mit de Buure wänn me e gfüllts
Portemonnaie hät! Pizzicato

Alleinige
Hersteller

eim&g Glarus

Vitamin
Bi und C

sind
lebenswichtig

eimer

führen Si g
dGshalb

Jhrgm Körper

Vitamino

OLA
EL-V1-K0

Der Vitamingehall untersteht der standigen
staatlichen Vitamin-Kontrolle.

Bitte, verlangen Sie unsere Vitamin-Produkte
im Restaurant od. beim Mineralwasserhändler.

Der beliebte Beruf
A.: «Du, de Meyer Kari het um-

gschtellt und ischt under d'Bauarbeiter

gange.»
B.: «Was, de Schnädderfrafj, de ver-

schläckt, wo nem nie nüd gnueg gsi
ischt?»

A.: «Ebe grad juscht wege dem. Er

wott Zuesatzcharte fürd'Schwerarbeiter.»
-Ii.

Ruhe ist die
erste Bürgerpflicht

Köbi nimmt auf der Plattform des

Zuges Bern-Luzern lange von seiner
Frau Abschied; weil er Berner ist, geht
es etwas gemächlich. Seine Hand hält

er am Türrahmen. Von der andern Seite
kommf der Kondukteur und schlägt die
Türe zu. Sie springt wieder auf. Wütend

und weil es eilt schlägt der Kondi
die Türe noch fester zu sie springt
wieder zurück. Köbi regt sich nicht auf

und auf seinen Daumen weisend, sagt

er seelenruhig: «Gloubet nume nid,
dafj die zuegeit, solang i d ä der-
zwüsche ha .» H- H- H

Fur Jedermann
Immer und überall

-OMER PICON
Der qute Aperitif

mm®
cli'icn yung i 'hou nan

Vorausdcnkcn ist leicht, Reue wiegt schwer.

Bevor Sie spre<hent schreiben,
handeln
eine Sullana- Cigarette

75
Sullana J"
20 Cig. Fr.

Sullana JKf
20 Cig. Fr. -.90
Sullana .,/.>"
20 Cig. Fr. I.W

Sullana ..!(>"
25 Cig. Fr. 1.50

23

lZuIo n»?»»ntlonk»t>i1vn

Vsscksiösntisit
^!z Liisrisz vicicsnz in ^ngisnci aus

cisr l-iöiis zsinsz Kulimez ztsncl, Ksm sr
sui kszucli nscii ksriz, wo IZaI?sc gs-
rscis ;sins ztsricztsn ^rtoigs iistts.

/^n sinsm iZsnicstt, clsz man ?u l-iirsn
cis; sngiizciisn ^r-äiiisrz in cisr trän-
^özizcnsn /V^sirovois galz, lzraclits sin
5ciir!ltztslisr sinsn loszt sui Oicicsnz

suz, cisn sr siz cisn grölztsn Iir?siilsr
ssinsr llpociis orisz.

Oicicsnz liörts ?u, srlioo zicli cisnn
unci zsgts sosnso lcur? wis lzszciisicisn:

«Im ktsmsn iZsi^sc; cisnlcs icli Ilinsn.»
ttsci.

i^awk-kuncis
(moczs mit vigsnvn Okrsn gskört)

klsnzli kringt cirsi /Visiicstsr nscii
i-isuzs. (?rokzmuttsr isl ?u öszucli. Ilir
grsut vor clsn Xrslzlzsitisrsn unci zis

glsukt, cism ^nicsllcincl ilirs Xsnntnizzs
suz clsm lisrrsicli ksikringsn ?u mÜ5-

ssn: «/vvs 5Ölt sili -V^sisciislsr töcisi ciis
Isgici ^isr, unci U5 cisns gitz Engerling,
uz cis Engerling gitz V/srrs, unci uz cis
V/srrs t-iornuzzsl» ^ ^-

5tc>izs IZsttisr zinci ciis unangsnokmztsn suz
cisr czsnzsn IZsttisrzuntt, cisnn iis woiisn, wis
S5 im ruzzizcksn Zorickwort risikzl, «Kspitsl
zckisczsn urici ciis Unzckulci kswskrsn.»

/Vvenzcksn, ctis zicii mil ikrsr I:kriick>csil

lzrüzlsn, mscksn cisn Iiinciruclc, siz riscken zis

nscn zckisckt psrtümisrtsr Zsits.

klock mskr siz ciis külzzcks öiilsttsuzs srtulit
mick mit tZswuncisruncz ciis Istzscks, cist; ikr

Iromwsgsn rscklzsilig snlcommt.

Osz (Zsici msckt cisn rVisnzcksn nickt giüclc-
iick, ciock kst sin lclugsr Kops ksrsuzgstuncisn,
cist; cisz Oslci zu stwsz nütziick zsi, sz lzsru-

kigt ciis ktsrvvn. 8. I?.

Os! ciiüiplinisrts Osnlcmsl

pl'Sisfl'cTge

/Vvit wsm izcli liüür gust Lliriszi äzzs?

/viil cis kuurs wsnn ms s gtülitz
r'ortsmonnsis lisi! I-iii!c»Io

»>i«!r>ig-

V>WM!l1
öl unc! lÜ

sinci
lölignswictitig

elmer

fü^wli 8is
cissk3!d

0^c>.-vi-K0

v»r VU»-nInq»k»I» unk»r»»»t>» «tsr »itincticisn
«»«»»»«t,«-, VI»«mln-icon»r«>II».

Kitts, vorisngsn Sis unzsrs Vilsrnin-Procluicis

«Ou, cis /vxsvsr Xsri list um-
gzclitsiit unci izciit uncisr ci'lZsusrlzsilsr

gsngs.»
k.: «V/sz, cis Zclinscicisrtrsi;, cis vsr-

zcliläcict, wo nsm nis nücl gnusg gzi
izclit?»

/^.: «t:ks grscl juzciit wsgs cism. ^r
wott ^uszst^clisrts türcl'Zcliwsrsrksitsr.»

-Ii.

l^ulis ist ciie

ei-ste öüt'gel'pfliclit
Xöoi nimmt sut cisr pislttorm cls;

zlugsz lZsrn-l.uzsrn isngs von zsinsr
l^rsu ^lzzciiisci,- woii sr ksrnsr izt, gslil
sz slwsz gsmäclilicli. 5s!ns ktsnci iisii
sr sm lürrslimsn. Von clsr sncisrn Zsits
lcommt cisr Xonciuictsur unci zciiiägt clis

lürs ?u. 5!s zoringt wiscisr sul. V/ütsncl
unci wsii sz siit zciiisgt cisr Xoncii

ciie lürs nocli tsztsr ?u zis zoringt
wisclsr -urüclc. Xöoi regt zicli niclit aut
unci aul zsinsn vaumsn wsizsnci, zagt

sr zsslsnruliig: «Oiouoet nums nici,

cislz clis lusgsit, zoiang i ci s cisr-
^wüzciis Iis .» ^ ^ ^

vei- czute /^pei'itif

>x,r c/i'il-tt k /iiii narr

V«r»>i««Irin>Itt n i^t i«t>it, k«u<» ^i^Kit seli^ei'.

eine Fu/t<incl-t.ilsare»e/
75
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